
ü b e r  d i e  z u  z ü n d e n d e n  O b j e k t e

I. Moment.
21 Steinflatterminen 6' tief mit dem Neigungswinkel von 20°, jede mit 10 Pfd. Pul­

verladung und 12 Cubik-Schuh Steine, vom Fusse des Gla<jis 20 Klafter entfernt.

II. Moment.
6 Steinfougassen unter dem Winkel von 54°, jede mit 40 Pfd Pulverladung und 48 

Cubik-Schuh Steine, am Glacis.

III. Moment.
13 Escarpe-Steinfougassen, jede mit 10 Pfd. Pulverladung und 12 Cubik-Fuss Steine.

* /*

IV. Moment.
4 Graben-Steinfougassen, jede mit 10 Pfd. Pulverladung und 12 Cubik-Fuss Steine.

V. Moment.
Sämmtliche Demolirminen und zwar:

1 Mine in der Capitale mit 11' Widerstands-Linie und 140 Pfd. Pulverladung.
2 Minen in den beiden Schultern mit 10' Widerstands-Linie und jede mit 100 Pfd. 

Pulverladung.
6 Minen in den Fassen und Flanken mit 8' Widerstands-Linie und jede mit 60 Pfd. 

Pulverladung.
1 Mine in der Kehle mit 7' Widerstands-Linie und 60 Pfd. Pulverladung.
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A ngriff und V crtheidigung
einer Feld schanze (Lunette) mit 7 Geschützen und einer Kompagnie zur Vertheidigung, 
als Schluss der diesjährigen Uebungsarbeiten.

Es wird angenommen, dass das Terrain die Schanze vor Umgehung schützt
Die Lunette wird durch angelegte Steinflatterminen auf eine Entfernung von 20 

Klafter vom Fusse des Glacjis durch Steinfougassen am Gla<jis, dann durch Escarpe- 
Steinfougassen, welche das Glatjis bestreichen, endlich durch Graben-Steinfougassen, 
welche den Graben bestreichen, verstärkt. Ferner sind unter den Brustwehren und 
Kehlenabschluss Demolir-Minen angelegt.

Disposition zum Angriffe.
Die Angriffs-Truppen bestehen aus sechs Genie-Kompagnien, welchen 10 Ge­

schütze beigegeben sind.
Als Chaine wird eine Infanterie-Division verwendet.
Den Angriff leitet Major Caudella, Kommandant des 4. Genie-Bataillons.
Die Sturm-Colonnen sammt Unterstützungen, jede 2 Kompagnien rücken gegen 

die Capitale und gegen beide F a9en an.
Hinter der Unterstützung der beiden gegen die Fa^e vorrückenden Colonnen

befindet sich eine Abtheilung Genie-Truppen, welche beim Sturme der Lunette Lauf­
brücken über den Graben schlagen.

Der mittleren Sturm-Colonne werden 4, dann den beiden ändern je 3 Geschütze 
beigegeben; die Reserve besteht aus 1 Bataillon Infanterie, die Cultur muss geschont 
werden.

/. Moment.
Die Sturm-Colonnen rücken an, und wie selbe sich dem wirksamsten Ertrage

der Steinflatterminen nähern, wird das Signal „Rückzug“ gegeben, worauf sich die
Colonnen zurückziehen und die Flatterminen gezündet werden.

Während des Vorrückens der Colonnen sucht die Artillerie das Geschützfeuer 
in der Lunette zum Schweigen zu bringen, und protegirt, gleichzeitig dadurch das 
Vorrücken der Sturm-Colonnen.

II. Moment.
Die durch das Explodiren der Flatterminen in Unordnung und zum Weichen 

gebrachten Sturm-Colonnen sammeln sich neuerdings zum Sturme. Die Artillerie 
unterstützt durch ihr Feuer das Vorrücken der Sturm-Colonnen.

In dem Momente, als die Colonnen in dem wirksamsten Ertrage der Steinfou­
gassen gelangen, wird das Signal „Rückzug“ gegeben, worauf sich die Colonnen zu­
rückziehen, und die Steinfougassen gezündet werden.

III. Moment.
Die durch das Explodiren der Steinfougassen in Unordnung und zum Weichen 

gebrachten Sturm-Colonnen sammeln sich und rücken abermals unter dem Schutze 
ihrer Artillerie zum Sturme bis gegen den Kamm des Glacis vor. In dem wirk­
samsten Ertrage der das Glacis bestreichenden Escarpe-Steinfougassen angelangt, wird 
das Signal „Rückzug“ gegeben, worauf die Colonnen sich zurückziehen und die Es- 
carpe-Steinfougassen gezündet werden.

IV. Moment.
Die in Unordnung und zum Weichen gebrachten Colonnen sammeln sich zum 

drittenmale, senden kleinere Abtheilungen, welche in den Graben zu dringen haben, 
vor, und wie selbe am Kamme des Glacis anlangen, ziehen sich selbe auf das Sig­
nal „Rückzug“ zurück, begeben sich zu ihren Colonnen, und die den Graben bestrei- 
ohenden Steinfougassen werden gezündet.



V. Moment.
Die technischen zum Brückenschläge bestimmten Abtheilungen rücken vor, und 

schlagen, während die beiden Colonnen zum Sturm vorrücken, an den Fa<jen die 
Brücken. Die mittlere Colonne rückt als Unterstützung der beiden Seiten-Colonnen 
vor. Die beiden letzteren Colonnener stürmen die Lünette, und die Besatzung, welche 
diese Lünette auf das hartnäckigste vertheidigt hatte, selbe aber nicht mehr halten 
kann, zieht sich unter Feuern aus der Lünette zurück. Nach geschehenem Rückzüge 
der Besatzung wird das Signal „Rückzug* gegeben, worauf die Angreifer die Schanze 
verlassen, die Brücken abtragen, und das Werk vom Vertheidiger demolirt wird, wo­
mit dieses Manoeuvre beendet ist.

Die Zündungen, welche Hauptmann von Wolter ausführt, werden mittelst Rei­
bungs-Elektrizität bewerkstelligt.

Die Vertheidigung commandirt Oberstlieutenant Wütsch, Commandant des 2. 
Genie-Bataillons.

Das Commando über Angriff und Vertheidigung hat Oberst Ritter von Wurmb, 
Genie-Truppen- Brigadier.

D r u c k  v o n  C. U u d 'v e is c r  u. C om p , ui K ru k n i i .
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